
Phraseologische Stadtreinigung 

Ein Projekt des Seminars  

„Feste Wortverbindungen in Theorie 
und Praxis“ 



Erhebung 

• Einführungsvorlesung, Hörsaal I 

• ca. 300 Anwesende 

– Einige nehmen nicht teil 

• Nach Ende der Vorlesung 

• Abnehmende Kooperationsbereitschaft 

– Abbruch Einzelner hindert andere 

– Wiederholende Einstellungsfragen 

– Mangelnde Autorität? 
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 ∅ 20,9 Jahre 

Alter 



A2 

1% 

78% 

21% 

Geschlecht 
Keine Angabe weiblich männlich

A3 

0% 
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5% 

4% 

Deutsch als Muttersprache 

Keine Angabe ja nein auch
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Studienform (angestrebter Abschluss) 





1.1 

x10 x9 x1 

1.2 Wo gesehen: 

0 50 100 150 200 250

Keine Angabe

ja

nein

2 

17 

246 

Schon einmal gesehen? 



1.3 
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1.4 

1.6 

Lustigkeit 

Sympathischer Eindruck 

Beeinflusst eigenes Handeln 

Art und Weise 



1.7 

1.9 

1.8 

Mehr Seriosität 

Einprägsam 

Mag Hunde 
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1.10 

0,4% 

39,4% 

21,6% 

31,8% 

6,8% 

Lesart 

Keine Angabe

wörtlich

nicht wörtlich

beides

weiß nicht



1.11 
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Keine Angabe

wirr

Spaßantwort

Hund als Verursacher

Entsorgung durch Stadtreiniger

Hundekot

Aufforderung: Hundekot entsorgen
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Bedeutung „Aus dem Hund gekommen“ 



51% 

37% 

12% 

Varianten von „Aus dem Hund gekommen“ 

Keine Angabe

"Auf den Hund gekommen"

Andere

1.12 

Andere 

Synonyme für Hundekot (ausscheiden) 16 

"Auf den Geschmack gekommen" 2 

"Aus sich raus kommen" 2 

"Aus dem Bauch heraus" 1 

"Aus der Mode gekommen" 6 

"Aus dem Quark kommen" 1 

"Klug scheißen" 1 



1.13 

Auf den Hund gekommen 

Keine Angabe 20 

Anschaffung eines Hundes 38 

Hunde mögen 12 

An etwas Gefallen finden 5 

Interesse an etwas Neuem 3 

sich etwas erschließen 3 

Mit einer fixen Idee besessen sein 1 

Idee haben 1 

in schwierige Umstände gelangen 3 

heruntergekommen sein 1 

tief gesunken 1 

verarmen, verwahrlosen 1 

etwas negatives 1 

Wenn man durch einen Schicksalsschlag arm 
geworden ist oder sich in einer schlechten Lage 
befindet 

1 

falsch liegen 1 

Sich an etwas erinnern, bewusst werden 1 

Bedeutung von „Auf den Hund gekommen“ 
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2.3 
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Schon einmal gesehen? 
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Lustigkeit 



2.12 

Andere 

Klebe gut 1 

Aufklebersehen 1 

Vermeidung von Verschmutzung von Gebäuden 
etc. und den Schuhen anderer Menschen 

1 

Kaugummi = wohlfühlen 1 

Kaugummi ordnungsgemäß entsorgen! 1 

„Wohl“ → Das „Kleben“ tut gut 1 

Auf Wiedersehen dreckige klebrige Kaugummis 1 

Tschüss zu Kaugummis 1 

47,3% 

37% 

13% 

3% 

Varianten von „Klebewohl“ 

Keine Angabe

"Lebewohl"

"Lebe wohl"

Andere



2.13 

Lebewohl 

Keine Angabe 13 

Abschied, unspezifiziert 53 

Abschied für immer 22 

Abschied für lange Zeit oder immer 8 

Abschied für lange Zeit 4 

Abschied mit Interesse an Wiedersehen 1 

schmerzhafter Abschied 1 

Trennung von irgendwem/ irgendetwas 1 

Synonyme 18 

Ein Mensch, der gut (im Wohlstand) lebt 1 

Gute/ saubere Umwelt, in der alle Beteiligten gut 
leben, sich wohl fühlen 

1 

Bedeutung von „Lebewohl“ 





3.10 - Lesart 3.11 - Bedeutung 3.12 - Variante 3.13 – Bedeutung V 


